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Berfude
nber den Gyps.

ey mamr / 'Bfarm i Supfersell , dey ﬁcb
burd) feine ofonomifchen Shriften und befonders
burch feine HbHandlung itber den Gops, als ein
bunqungémtttel betvachtet , Berubhmt gemadit Hat,
verdient in allen aﬁﬁcbten vie dantbarleit ded
publifumsd. Das gevinge einfemmen feiner Yfarve
und feine gablveiche famille hatten ifm allerdings
¢in vedht gegeben , Der welt feine widtige entdefung
nicht anders als gegen eine ihrev nmuglichleit und
ibrer suverlagialeit angemeffene Belobuung mite
sutheilen; taufend vovgegebene geheimnifie find
um Holhen preis verfauft worden deven nusen

it jemer ihvem Teineswead in vevaleidhung fany

gefest werden.  Die wirfungen des qypfes in
frudytbarmadyung deg evdeeichs find fo grofi, wenn
er mit, gehoviger voradt gebraud)tmirb, vaf fich
der vortheil, der davaus fir den landmann ere
wadhst , Leinedweas beffimmen laft,

€4 | €
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Crlauben Sie, meine Hevven, daf ich b
fien Bier meine vevfieche uber diefen gegenftand vors
Tege, und Bevnach einige fchiafe siche, die miv
ginmittelbar davaus fersufliefen fdyeinen,

E5 wurde nidhts weniger ald der wabhrheitss
gon des Hrm. Plavver Mavers und feine Jhrer
Gefelfchait wicderholte verfidyerungen exfordevt
~um midy gu Deveden, mit dem gnps, al$ einem
pungungémittel , veefuche anguftellen, v fhien
miv uberhaupt s diefem swek fo wenig tientich,
and man Bielt ihn fir cinen dem wachsthum dey
pangen fo fchadlichen Lorper , daf idy meine evfEen
vevfudie nuv fehr im Eleinen madhte , und ganglich
verficdheet war, fie wiiyden yu nichts dienen, al8
- meines unglouben gu befvaftigen.  Die wind
waderey Gat fich mebr oder yoeniger in alle wife
fenfchaften und finfie eingeflichen, und ich war
Yangfens devjenigen uberdrufiig , die man (ehy
oft bep ben Eablnetslanbdivietben antuift,

Qieh vertheilte im fabre 1760, ein il landed
bon 16000 quadratfchuben in vier gleiche vievtel.
Der boden wav an fid felbF qut, gefund und

rofens e war aber Ho. 1767, nur wenig beo
tnget worden, um ihn mit Flee-und Haber anyue
facn. Diefe tleewiefe, die im Herbft wicder (ollte
- wngepfiuget werden , wabhlte iy gu meinen ver
fudhen. - Im aprill 1769, faete idy mit der Hand
ey mag oder einen Cubitichuh gemeinen ger
brannten govs auf eined der vievefe von 4000
ihubene  Nuf Dag gweite vieved faete ich cben ?}‘ ‘
pick
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viel ungelofchnen falf. Uuf dag dritte viermal
fo viel oder acht mas im ofen getrofneten und
sevfiofienen veinen mevgel,  Das vierte Hegof ich
mit wobl gegobrenem flufigem dimger , (a) dem
ih cin mag gebrannten gqyps  Gepgemifcht  Hatre ,
und den ich wabhrend acht tagen ofters Hatte 1
viibren lafen, wm diefe Benden foffe fo genau alg
moglich unteveinander su verbinden: Dev flifige
theil beteug ungefehy 300 paviferimaaf ( Pintes ),

Das wetter war gut, ald idy diefe vier ver:
fuche anficlite.  Cinige tage hernady fieng €3 an
su regnen , und ungefebr adit tage davauf fah ich
fdion deullidh die verfchiedencn wirfungen devfels
ben. N, 2 und 3 atte cinen gevingen vovgug vov
dem angrangenden cvdreich, dad nichts empfans
gen Batte, N. ¥ trie febr fehonen, muntern und
dunfelgruncn flee, der aber ehwasd furs wav, s dev

~geit b Dev Blee im N 4, fdyon mebr al8 Doppelt
‘ ' folast, 2r R

- (v) Der fiufige dunger, von dem ich bier vede , ift cine
permtichitng bon drey theilen qememmen wajfers mit
einen theil viehbavn und vichmift , welcbe man fo
lang al8 moglicy gabren ldfit.  Dies ift efne fiv
bie- befruchtung des exdreichd fo wichrige fache ;
~ dafi fie in dem fanton Jirich , wo fie mit grofem
. ficiff befolget wird, den werth Des landed in vey,
fdyicdenen gegenden verdoppeit hat,  Jch habe mip
porgefest i furgem eine ausfubrliche abhandlung
i geben tie dicfer Dutnger mit den wenigfen untos
iien und mit dem groften moglichen vovtheit fann

- pubeveitet twerden,
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fo Hodh voar al$ fener.  Jwansig tage nad der bes
aielfung daite diefer leste Clee eine hohe von Heys
nabe 30 sollen. N. 1, war Laumt 20 ol wud N.
2 und 3 wodynidht einen fhuh hod). Diefed vers
Baltnis erhielt fich wabrend bem gangen lanf des
fommers und dev herbseic. I machte finf {chos
ne exnbten auf N. 4, nuy drep und swav die legte
~ nue mittelmagia ouf N. 1, und pwen giemlich ger
viage auf N. 2 und 3. ‘

Der, merbliche untevfthied, dev fich auf dem

- gebrand) ded Dlod gebrannten guofed in vevgleis

dhung gegen den’ ubvigen veft meiner Eeewiefe vev.
fotiven lied, Devoog mich Die gange wiefe , gleich
nadh ver evflen cvndte, Ddie gu end ded mapmos
nots gonacht wurde, mit gopd su befaen. b
firenze deufelben {n dem gleidyen verhattnis aus,
nemlich cinen Cubitfchulh auf 4000 quadratfchube.
Bermittelft defen evhielt ich nodh syoey febr veiche
erndienn, und noch Dey dem cintvitt ded winters
fdymitte fich meine wiefe wicder aufs newe mit
“einem feppich von Dem fchonfen griim, -

~ Sn eben dem jahre tourde fommeriveisen,
den ich mit Clee ausgefaet Hatte , in den cvifen to
gen deg beachmonats sum theil von frantheit an
wegriffen.  Die halme wurden fo gelb, daf ich als
les fur wevlobren Bielt, Sy verfuchte ey trofs
nem wetter anps davauf ju frenen, ungefehr in
poppelieim verhaltnis von dem was oben gefagt
wordes.  Dev crfe vegen felte diefe faat fof
wunverbaver weife wicder Hers die evnbre gufi?
| - ehr
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feBy wobl , obfchon der Clee, den ofine gweifel
Der gups Delebte, bepnabe die abren erverchte, als
bag Torn abgefthnitten wurde. Raum wav der
auf den ubrigen theil des feldes gefaete und folge
Tich nicht begypdte Elee gu eben dev geit in cine hibhe
von 10 $oll evwachfen, obfchon diefes Fue gur geit

Dev ausfaat eben fo veidlich als das frante ges
dunget worden,

Da i dagumal mein qut su Kildberq vers
Taufte, fo batte ich Eeine gelegenfeit im jahre 1770,
""#ﬁ verfiuche anguitellen; da ich aber in eben dem
jabve ein andev landgut anfaufte, fo nahm ich mir
aljobald vor, diefe entdefung Den Cinftigen frihs
ling mehr im groffen su nugen.

- b Befacte folglich im yoeinmonat und win
termonat 1770, mit fpelt adt juchart eined an
fich felbft gefunden, ehev leichten als {hroeren exds
veichg, Dasd aber durch ungefhiften anban fehy
erfehd pft war.  Da idh gur geit dev faat an diins
fer mangel Hatte, fo begnugte ich mich duveh ven
‘inter 7 bis 8 fuber fiur die juchart auf diefed
fiie fibven su loflen. @S¢ wurde fo gleichfdrmig
“al8 moglich ausgebueitet; allein da er lang und
nicht fattfom veefaulet war, fomuffe ich den nach
Finfrigen aprill alles ffroh mit der harfe jufammens
fefer und den afer davon faudern lafen, wm dens
felben mit Plee Gefaen su Tonmen. Qb Bemerfe
‘Bier im vorbengeln , daf die juchart, ven weldier
biev vie vede if, nicht mebr al§ ungefehr 30000
Tonigsfchubie enthalt,

Damit
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Damit der  Tleefaame deffo meht: vortheil
aus demt apps gichen Eonnte, denn ich ihm beffimmte,
fo vermifdite ich ywey [0Fel voll baumdhl mit 20
15 Tleefaainen , fo dag alle Edener damit Wberfchmier
vet wurben. 3n diefem jufand vermifchte iy fo
genau alé mglich fedes 15 flee mit einem mas
gebrannten gps, und facte 12 Bis 14 mas vou
Dicfent gemengfel auf fede fuchavt, Obfchon meine
foeltfaat fchon einige solle hHoch war, fo lies ich
Dennodh diefe mifchung von lee nud qhpg mit efe
mer guten cifernen eqge , deven gahne aufs wenigfe
5 3ol lang waven, untereggen. Gine beffindige
ecfafrung bat mich gelehrt, daf anfiatt su fchas
Den, Diefes eggen der faat ungemein utedqlich

i, venn fie anfangt fich su beflauden. @3 if
~eine avt eived Cleinen pliigens , das unendlich wee
niger plansen entwurselt, als man qlaubt und wels
ches das wadhdthum der faat augenfcheintich Befors
vert,  Qtur muf man adyt haben, dag Ddiefe ave
beit niemals anbers als ey mittelmagia trofnem
oekter vevvidhiel werde. . Swen ochfen Connen des
tags gemadhlich acht juchavten dbereggen,  Kaum
waren adit tage nach diefer fegten audfaat vepe
fividien , fo feigte fich mein fiee fhon mit auflers
orventlicher Craft. Jn wenig woden war er o
maditig, daf vas forn an verfchiednen frellen vou
vemielben erflitt, und iberfaupt wm die gute Balfte
au dunn wurde.  Ben der evndte war dag fivol
und der flee bevnabe gleich, nemlich ungefehr 3
fdube bodh  Seh war aegwoungen alles ufammen
in fleine gavben gu binden , die ich bernach wie

gemel
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gemeined forn augdrvefdhen lied, Diefed qemenge
von firoh und Flee giebt miv jeso ein fietrefiches
futter fur allerhand arten von vich.  Die menge
* Deffelben ift fo grof, dof ich bedenlen trage fie
Dicr angugeigen,

Koum war die erndte gegen dad ende ved
Heumonats vorben, fo fhof der flee wicder anfs
fiene , und lieferte miv den 1o herdbftmonat noch eine
sweite vollftandige exndte : anfdiefe folgte eine dritte,
Die ich aber wegen den veifen, die geqen den 20
weinmonats eintrates , nicht vollenden Tonnte,

~ Qn cbent Dem jahre x771. nabm ich ein arm
veves fful meines menen landautes vor, das unges
fehe 10 juchavt hielt. Jch Hatte e von vevfdicds
nen Defijern erhandelt , die daffelbe weaen der
fchlechten Defhaffenbeit des bodens geving {chagten,
€8 ift qroftentheils fandicht , und der wenige aba
teag war {huld , dafi man feit mehr alé swanyig
fabren nicht den vievten theil des audh cinem g
ten erdreich nothwendigen Ddungers davein vews
wendet Hatte.  Man lies Ddiefes UL verfchicdene
jabre bintereinander brach liegen, und um von
geit gu geit cinige avmfeliqe cvndien auf Ddems
felben: einsufommeln , Begnugte man fich, fchlechs
ten gaffentoth in febe gevinger menge davauf fifs'
ven 3u lafien. TWabhrend dem lauf Des legten wine
ters lies ich aufdiefes elendeftut ungefebr 15 fuder
frifdh andqeqrabenen mergel und 4 fuder pferdes
mif file jede juchart fubren.  Sch vermifchte diee
fen mevgel und miff f{chichtenweife mit einander
S R
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in Banfen von fehs fuderns, und lied e bid jus ende
Ded meviend in Diefem suffande liegen. Da Hatte ich
Blog noch geit diefe mifbung auf dem ganges b
ansbreiten su fafien, den aber tief nmupfligen,
und mit fommergerfie , in dem verfalinis von §
nmaffen fie dle fuchart, ampufden,

S ber abficht alles gum futtewt 3u aebrans
dien, Datte ich diefes Au nicht Befler BearBeitess

laffen, weil id) villig d0evseugt war, daf das erds

veich toeder qenug gediinget, noch genug genfliige
?wrben wave, wm miv eine gevflenerndte ju lies
Nm. . | / f

3 diefer vovausdfesung beqniigte ich mich, bey

anerie bes maymonats meinen tlee unter diefe faat
aussufaen , genau ouf gleiche weife, in gleiher
menge und mit eben dev vevmifdhung von qpps,
wie i) -e8 etliche wochen vorher auf dem foeltater
gethan Datte, b lied den e ebenfald, allein
mit einer leichtern egge unteveggen.

~ Dev evfolg war fehr ungleich.  Wngefele die
Baifte des frufes brachte eine fo grofle menqe famils
fen hevoor, daf die gerfle faff gdnslich davon evs
fhitef yourde; Dev flee Dielt fich Deffer. ey lies
alled sufammen gegen dad ende des brachmonats
abmaben und trofnen.  Ghen diefe HAlfte qab miv
aegen den 10fen Herbffmonat wiedey cine fehr fhone
Fleeerndte, mit wenig untermifchier Eamille ) aliein
oer Clee wav nic)t fher einen fehuh Hoch. Died 1iF
Das feinfle futtev, dagich in diefem jabre eingefonts
Dk
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Der nbrige theil diefes fturd brachte fo {chone
gerfie, dof idh mich micht entfehliefen tonnte, fe
sum futter abfhneiden su lafen. b lies fle atfo
veif werden.  Der flee war dagumal fehr Haufig
aber niedrig, und die gweite erndte ded Herbitmos
nats , Die febr reichhaltia febien, tvofnete folchers
geffatt eim, woeil die pflangen nodh gu gavt waven,
daf fie Laum die unfoffen ded einfammiens wicher
©oerfeste.  Sm wintermonat Gingegen verfprad fie
mehr fur das tunfrige jobr, ol$ Diejenige die g
ende Des henmonatd war abgemabet worden.

Ein anderes fUE won ungefehr 4 fuchart, dad
veichlich gedunget und auf gleiche yoeife wie dag
porfevachende mit fommergerffe und flee an qefiet
worden, und deffen an fich fetbf natielich frucbt-
Dover exdreich sum anbau dev gevfte dienlich wav,
- trieb die qerfle fo favl, daf dev flee deflo mehe
Ddaduvch litt , da die ernbte diefes abhangigen und
geaen novden agefebrten afexd nicht cher als dem
10tet augftmonat fonnte eingefommelt werdens
Gehr groffe fiellen brachten blod hie uud da einige
feltene Lleepflanges, und wahrend dem ubrigen theil
ves hevbftes fahe ich Feine eingige von newem wier
ber bevoorficen. Yuf andern fhellen , wo die
gerfie dunner war , ervwud)s dev flee in eine hohe,
vic alle vorfhergehenden ubertraf,

Dicht neben diefem legten ftul Kes ich verwis
- chenten frubling ein andeved von pwey juchart aufs
brechen, dag feit 6 jabven jum weidgang war ges
bmucut worden, b Dungm dafelbe uberall nicht

mely
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mefir al8 mit adht fudey pferdemiff und Befaete ¢d
mit faber und Clee, der gleichfals vorber, wie
pben gubeveitet worden. Der haber blich {chwach,
Did Der rafen su faulen und Ddefelben ywachSthum
st Oefordern anfieng, und lies dem Flee geit fich mit
macyt in die Gobe gu Beben. Dev Haber Connte
alfo nicht mebr fo frart werden um jenen s eve

fliten. Sowobl die Llees ald die Habeverndte gee

vieth voviveflich , und Geym eintvitt Des winters Hats
“ten fich die mebr al8 einen fchul Tongen Cleeffaus
ven ju Dobden gelegt, und waven fo ML, daf fie
meiner mepnung nady die ourseln wider aflen ge
wibnlichen froff unfers tlimats befchiigen Fonnten.

Dies find , meine Heven, die verfiiche , bie
idh nach der fage und der gevingen ansdabnung
meines landauts, im groffen angeffellet habe.

-~ Rleine verfuche von andrer avt evlauben miy
nidts als muthmatfungen, - Feh hade gyos anf als
ten wiefengrund qefact , deffep incinander ver
flochtene vourgeln den vegen und den than ganylich
st verbindern fdeinen , His auf den Goden des vas
fend bineingudringep. Die wivfung deffelben fed
fich Caum mexfen , nuv {dhien miv, bep dev yeiten
erndte, Dep fonff vollig gleichen umftanden , mehr
naturlidyer flee, ol 0 vovigen geiten, sugegen
su_feon. i '

S fdcte gnp8 in eine efe meineg Gaumgars
tens; er geenidhtete auf eine mevCliche voeife dad

moos, und verfchafte den Befchattoten ffelen ¢in
fehoneres grum. , | Wiy
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Lo b babe Teine verfudhe in moofichtem exdreich
‘angeftelit, nody in wiefen tie idh mit qu_eﬁmu([gy
Wafieen tann, indem ich fbexseuqt bin , daf bev
gups, Jobaid man ihn mit gemeinern  waffer vevs
mijcht, Hart wivd , und dadurd alles Vermdaen vers
dievt, gu der nahrung ivgend einer pflange chwas
Dbepsutvagen. - '

Hingegen Gabe ich mich deffelben , auf das an
rathen des Hrn. Pfoarver Dagers, mit vielem cvo
foig gu Befchusung meined Tichengavtend wider die
fchneten und die groffen vothen wihvmer Gedient,
Die erfiern verfhwanden, wenn ich bey jedex

trofne etwag weniaes quyns nicht nur auf die ode,

fondern audy aufdie pilangen folbff ensfivencte. Da
‘aber die qroffen wivmer gemeiniglich nue die wurs
geln angeeifen, fofdyeinetmiv diefes vertheidigungss
migtel wenig einfluf anf dicfelben gu Haben,

- Dlus allem diefern fcheinen miv folgende feHlife
aegogen werden ju fonnen ; n 23 ~

3, Der ypd mit vorficht gebrandht, das iff,
JAn gefundem und weder yur- Faltem noch gu feuchtem
exdreid) , und wur in fleiney menge, Lann ven pflans
den niemals fchaden , fondern Defbrdert im wieders
folel dag wachsthum deefelben anf dag Tedftiafe.

o 2. Obne g untevfuchen, auf was weife ey
Diefe wivlung hevvorbringt, it es miv genug
wiffen, af er vor allen pflangen aus vovgiglich
Den hollandifchen. Flee ndlfret , den ev auf einen

#

- wuiv bidhieher ganglich unbelannten grad treiber,

W

5:_,___ 1L gtﬂ& Y771, & 3, Wenn

.
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3. W ag erdreich entweder dareh fid
_felﬁﬁ oder duveh- die unerfahvenhicit des landwirths
evfehopft ift, fo iff die wirbung des qnpfes weit
fchwicher alg in Den entgegengefesten fallel,

4 Biclleicht evfordert der gynd, dev au ¢is
nev febr gavten, und durd) die fauve, die o ents
balt, noch meby vevfeinerten exde , nach dev augds
fage der dypmiftenn, effeht , um nocheinander und
mit exfolg gebraucht wevden gu Fonnen, einen jio
fivg von ﬁbl'icf)ten theilen , fo wie fie die ver{chieds
nen viehdunger liefern, um nicht den tnbedacits
janten und allsubabgievigen landmann su Detviegen.
Diefes ift ohne sweifel die urfache, warum dev vevs
fuch, den ich im fabre 1769. mit der vermifdhung
vor. anpps und fAufigem bunger anfielite, eine fo
aufievordentliche und fo lang fortbaurendewivbung
that,  Die vielfaltigleit meiner Befdmftigungm |
auf meinem newen landgut, dag durch meine vovs
faImn su arund qevichtet, und auf meinen Defeh!
foft ganslidy umgeBehret worden, Hat mich bighies
Bev gehindert, diefen widitigen verfud) mefr im
groffen 3u machen.  €v evfordert ecinen guwadys
von Hanvarbeit, den man willig in den evfien geis
ten ausyweicht , wenn man ein gut wieder in ffand
s frellen gefinnet ift,  Alein wenn diefe soit vore
‘bey fepn yoird, fo verfpreche ich miv vom diefer
avt ju verfabren , audh im groffen 1 Den glurluﬁ'
fen exfolg, '

Jnveffen Babe ich wahrend dem lauf bue&i
jobrs cine siemlich groffe menge aebvanntm gvv ¢
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wit fifiaem diinger beatefen lofen, b nehme
fo viel dimger als ver qups verfchiufes fann. Soe
bald ev wohl tvofen ift, fo jerftofie ich denfelben
ticder §it qrobem puloer, weldes weder fdver
ift nodh lange geit evfordert,  Hernach Beaieffe ich
ihn wieder aufs vewe , und fafhre wechfeiswoeife
fo lange fort, bis ev ganglich gefattiget iff. Das
Binfrige fabr wird mid) vou den wictungen diefer
mifchung belehren.

Sn eemanglung diefer fAifigen dinger wird
man, meimer mepnung nady , niemals feine gefabe
faufen , wenn man ein fabr um dag andere den
gopé mit ditnger abwechfelt,

~, lein da mefne verfuche voeder genmafam
perandert o) wiederbolt genng vorden, (o Hiete
ich fie Jhmen , meine Herven, blos als muthmafune
aen an, aus vemen ich vouniche, daf das publfe
fum allen venjentqen vortbeil sichen moge, dei
Diefer unterfaltende und wichtige gegenffand in
o liefeen fapig fepn wird. ‘

Lo






	Versuche über den Gyps

